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Wir brauchen Teamverstärkung!
Du bist Dachdecker, Zimmerer, Innenausbauer, Schreiner oder Du verfügst 

generell über handwerkliches Geschick? Dann melde Dich bei uns!

DIE JOHNS GmbH I Tel. 02265 98998-20 I info@johns-gmbh.de I www.johns-gmbh.de
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Voller Energie

für die Region
Fachvorträge

Unsere kostenlosen Online-Vorträge starten um 18 Uhr: 

Montag, 12. Juni 2023:

Steck die Sonne ein – einfach selbst Strom erzeugen

Montag, 11. September 2023:

Photovoltaik und Batteriespeicher

Montag, 09. Oktober 2023:

Modernisieren oder verkaufen? Ein Blick in die Zukunft

Gemeinsam mit unseren

bergischen Partnerkommunen 

und der Verbraucherzentrale 

informiert AggerEnergie als 

innovativer Fürsorger der 

Region über aktuelle 

Energiethemen.

aggerenergie.de/fachvorträge
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Vorfreude auf den neuen Wiehlpark
Zu Baubeginn wirkte die Fläche
wie eine Mondlandschaft, nun
zeigt der Wiehlpark sein neues,
schon vor der Eröffnung
einladendes Gesicht. Davon
überzeugten sich am 13. Mai gut
200 Interessierte.
Die Stadt Wiehl hatte an diesem
Datum zum bundesweiten Tag der
Städtebauförderung eingeladen -
zu Spaziergängen über die
Baustellen Wiehlpark und
Hauptstraße. Vor allem der Park
stand im Blickpunkt. Bürger-
meister Ulrich Stücker weckte in
seiner Begrüßung Vorfreude auf
den Sommer, denn mitten in den
Ferien wird die Fläche für für
Besucherinnen und Besucher
geöffnet. Ende August folgt dann
das große Eröffnungsfest.
Bis dahin sind noch einige
Arbeiten zu erledigen. Die Gäste
des geführten Spaziergangs konn-
ten sich aber davon überzeugen,
dass die wesentlichen Aufgaben
erledigt sind. An größeren
Projekten stehen noch die
Installation der Treppe zwischen
Park und Bahnhofstraße im Juni
an sowie das Setzen der
Fußgängerbrücke über die Wiehl
Ende Mai. Pascal Hilgenberg,
Leiter des Fachbereichs Tiefbau
der Stadt, und Hochbau-Leiter
Andreas Zurek mit seiner Kollegin
Kerstin Zielonka stellten die
einzelnen Stationen des
Wiehlparks vor und beantworteten
Fragen der Teilnehmenden.
So erläuterte Andreas Zurek die
einzelnen Schritte der Entstehung
des neuen Parks: von den ersten
Ideen und dem Workshop mit
Bürgerinnen und Bürgern in der
„Phase null“ bis zur Umsetzung
jetzt. Fragen drehten sich
beispielsweise um die Beleuch-

tung der Wege und Plätze und ob
die Wiese als Startplatz für die
Heißluftballone geeignet sei. „Die
Beleuchtung wird analog der
Lampen im alten Kurpark
funktionieren und auf Bewegung
reagieren“, informierte Pascal
Hilgenberg. Und für den
Ballonstartplatz wurde ein Teil der
großen Wiesenfläche mit
Schotterrasen verstärkt, was
einen festeren Untergrund ergibt.
An vielen Stellen des Rundgangs
war die Vorfreude der Gäste zu
spüren auf das, was ab Sommer
geboten wird. Junge Familien etwa
zeigten sich begeistert vom neuen
Spielbereich mit den Piraten-
schiffen und vom Seiltunnel, der
anstelle der Hängebrücke Kindern
ein Überqueren der Wiehl
ermöglicht. Die Erwachsenen
warfen eher Blicke auf das
Seecafé und die angrenzenden
Grillplätze. Auch der natürlich
durch den Park fließende
Abschnitt des umgestalteten
Mottelbachs war Anlass für Lob.
„Wir haben nicht unerhebliche
Mittel in die Gestaltung von Park,
Straßen und Plätzen gesteckt, ich
denke, das Geld ist sehr gut
investiert“, so Ulrich Stücker bei
seiner Begrüßung auf dem
Rathausplatz. „Ich bin der
Überzeugung, dass die Zukunft
von Kommunen auch davon
abhängt, wie attraktiv deren
Freiflächen sind und wie hoch die
Aufenthaltsqualität ist“, ergänzte
er. Herzlich bedankte sich Ulrich
Stücker beim Team der
Fachbereiche Hoch- und Tiefbau
sowie bei der stellvertretenden
Baudezernatsleiterin Alexandra
Noss: „Dass Wiehl aus dem
Städtebauförderungsprogramm
2023 rund 2,77 Millionen Euro

Lob gab es auch für den neu gestalteten Mottelbach, der nun in einemLob gab es auch für den neu gestalteten Mottelbach, der nun in einemLob gab es auch für den neu gestalteten Mottelbach, der nun in einemLob gab es auch für den neu gestalteten Mottelbach, der nun in einemLob gab es auch für den neu gestalteten Mottelbach, der nun in einem
naturnahen Bachbett durch den Park fließt; die Furt lädt Mutige zumnaturnahen Bachbett durch den Park fließt; die Furt lädt Mutige zumnaturnahen Bachbett durch den Park fließt; die Furt lädt Mutige zumnaturnahen Bachbett durch den Park fließt; die Furt lädt Mutige zumnaturnahen Bachbett durch den Park fließt; die Furt lädt Mutige zum
Überqueren ein.Überqueren ein.Überqueren ein.Überqueren ein.Überqueren ein.
Foto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt Wiehl

erhält, ist auch Verdienst deren
engagierter Arbeit.“
Im Anschluss an die Führungen
konnten die Gäste auf Einladung
der Stadt Wiehl frische Waffeln
genießen, gebacken von den
Frauen des TuS Wiehl. Dazu gab

es Kaffeespezialitäten vom
„coffee-bike“. Ein Regenschauer
trübte die positive Atmosphäre
nicht und während der Führungen
war es erfreulicherweise trocken
geblieben - positives Omen für
den Sommer im neuen Wiehlpark.
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Abschied vom Bierbrauen

Draußen lernen im „grünen Klassenzimmer“

Wer in der Vergangenheit über
den „Bierweg“ gewandert ist,
konnte bei Krimmels Station
machen und ein frisch gezapftes
„Gassenhagener Hüttenbräu“
genießen. Jetzt haben Beate und
Uwe Krimmel ihren Biergarten
offiziell geschlossen.
Er gehörte zu den festen Größen
entlang des Streifzugs Nr. 17 des
Bergischen Wanderlandes: Der
Biergarten der Familie Krimmel
im Wiehler Ortsteil Gassenhagen.
Dort wurde das Gassenhagener
Hüttenbräu ausgeschenkt, von
Uwe Krimmel vor Ort gebraut in
seiner privaten Hausbrauerei. Von
ihm konnten sich Wandernde auch
die selbst gebaute Anlage zeigen
lassen. Zusätzlich hielt die Familie
ein kleines gastronomisches
Angebot bereit, versorgte Gäste
im Biergarten mit Gegrilltem. Nun
hat sich das Ehepaar ent-
schlossen, aufgrund persönlicher
Umstände kein Bier mehr zu
brauen und auch den Biergarten

zu schließen.
Die Krimmels waren von Anfang
an dabei, als es darum ging, den
Bierweg zu planen. Als der
Bergische Streifzug Nr. 17 vor fast
genau zehn Jahren an den Start
ging, betrieb Uwe Krimmel bereits
seine Privatbrauerei. Von daher
bot es sich an, diese Attraktion
als Station in den Bierweg
einzubinden. Das nächste
Highlight folgte ein Jahr später
mit dem Hopfenfeld, das
unmittelbar am Grundstück der
Krimmels angrenzte und als
Aktionsfläche des Bergischen
Wanderlandes ab 2014 die Route
bereicherte. An der Stelle findet
sich auch eine Informationstafel,
auf der das Handwerk des
Bierbrauens erläutert wird. Für
weitere Fachfragen standen
Krimmels bereit.
Inzwischen musste das Feld bis
auf eine Pflanzenreihe verkleinert
werden. Besonders imposant wirkt
der Hopfen, wenn er im

Spätsommer eine Höhe von bis zu
acht Metern erreicht. Um die
Pflanzen wird sich die Familie
weiter kümmern. Im Übrigen aber
gehört die kleine Hausbrauerei
nun der Geschichte an. Die über
14 Jahre dauernde Zusammen-
arbeit war nicht nur für die Stadt
Wiehl Grund genug, sich jetzt
herzlich für die Unterstützung und
das Engagement zu bedanken.
Auch Wastl Roth-Seefrid als
Wegemanager des Bergischen
Wanderlandes sowie die Touris-
musorganisation „Das Bergische“
würdigten die Leistung. Stell-
vertretend wünschten Corinna
Kawczyk von der Wiehler Tourist-
info sowie Wastl Roth-Seefrid
Beate und Uwe Krimmel für die
Zukunft alles Gute und übergaben
kleine Präsente als Dankeschön.
Für durstige Wandernde stehen
weiterhin die „Bierhöhlen“
entlang des Bierwegs bereit, von
denen es fünf Stück entlang der
Strecke gibt. Nähere Infos dazu

Das „Gassenhagener Hütten-Das „Gassenhagener Hütten-Das „Gassenhagener Hütten-Das „Gassenhagener Hütten-Das „Gassenhagener Hütten-
bräu“ ist Geschichte: Beate undbräu“ ist Geschichte: Beate undbräu“ ist Geschichte: Beate undbräu“ ist Geschichte: Beate undbräu“ ist Geschichte: Beate und
Uwe Krimmel haben ihre privateUwe Krimmel haben ihre privateUwe Krimmel haben ihre privateUwe Krimmel haben ihre privateUwe Krimmel haben ihre private
Hausbrauerei geschlossen.Hausbrauerei geschlossen.Hausbrauerei geschlossen.Hausbrauerei geschlossen.Hausbrauerei geschlossen.
Foto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt WiehlFoto: Stadt Wiehl

gibt es im Internet unter
bergisches-wanderland.de.

Raus aus dem Schulgebäude,
hinein ins Lernen unter freiem
Himmel und schattenspendenden
Bäumen: Die Oberwiehler Schulen
haben nun ein „grünes
Klassenzimmer“.
Die Natur rund um die Schulen
nicht in trockener Theorie, son-
dern durch praktische Erfahrungen
kennenlernen - dazu eignet sich
das grüne Klassenzimmer, das
natürlich kein Zimmer ist, sondern
ein Bereich draußen, angrenzend
an die Gemeinschaftsgrundschule
Oberwiehl und die Sprachförder-
schule des Oberbergischen
Kreises. Jetzt ist das Klassen-
zimmer unter freiem Himmel
offiziell eröffnet worden: mit
Vertreterinnen und Vertretern der
Schulen und der Fördervereine,
der Stadt Wiehl und des
Oberbergischen Kreises (OBK).
„Das Konzept geht auf“, sagte
Bürgermeister Ulrich Stücker bei
dem kleinen Eröffnungsfest, „neben
dem Schulgarten hier am Standort
und dem naturnahen Seilgarten ist
das grüne Klassenzimmer ein guter
nächster Schritt, um die wichtigen
Themen Nachhaltigkeit, Klima-
schutz und Natur erfahrbar zu
machen.“ Auch Anke Koester,
Leiterin des Amtes für Schule und
Bildung beim OBK, zeigte sich

angetan: „Von der Natur lernt es
sich am besten.“ Sie hob zudem die
tolle Zusammenarbeit der zwei
Schulen hervor.
Die beiden Schulleiterinnen
Nadine Safarik-Rohr (GGS) und
Daniela Nyenhuis (OBK) freuen
sich über die neuen Möglich-
keiten. „Den Kindern unsere
schöne Natur rund um die
Oberwiehler Schulen zu erklären,
erfahrbar und begreifbar zu
machen, sind Ziele unseres
gemeinsamen Schuljahres-mottos
,Mensch - Natur - Tier, das alles
sind wir!“ Dies gelingt in einem
grünen Klassenzimmer besonders
gut,“ betonten sie.
Zur Eröffnung präsentierten eini-
ge Kinder des offenen Ganztags
ein spannendes Experiment mit
einem „grünen Vulkan“, das die
Gäste in Staunen versetzte.
Musikalisch rahmte der Schulchor
unter Leitung von Bärbel Schanz
die kleine Feierstunde ein.
Finanziert wurde das grüne
Klassenzimmer mithilfe des
Unicef-Sponsorenlaufes sowie des
Preisgelds vom Schulentwick-
lungspreis „Gute und gesunde
Schule“; dazu kam weitere
Unterstützung von beiden
Fördervereinen. Die Arbeiten rund
um das Klassenzimmer

organisierte das Gartenbauteam
der Stadt Wiehl, das von
einzelnen Kindergruppen beider
Schulen beim Bauen unterstützt
wurde. Wie viel die Kinder schon
über Natur und Nachhaltigkeit

wissen, haben sie gerade erst in
einer Projektwoche unter Beweis
gestellt. Die Ergebnisse wurden
in einer Ausstellung in der
Oberwiehler Aula sowie digital
präsentiert.

Öffneten gemeinsam das „grüne Klassenzimmer“ (v. l.): Nadine Safarik-Öffneten gemeinsam das „grüne Klassenzimmer“ (v. l.): Nadine Safarik-Öffneten gemeinsam das „grüne Klassenzimmer“ (v. l.): Nadine Safarik-Öffneten gemeinsam das „grüne Klassenzimmer“ (v. l.): Nadine Safarik-Öffneten gemeinsam das „grüne Klassenzimmer“ (v. l.): Nadine Safarik-
Rohr, Bürgermeister Ulrich Stücker, Anke Koester und Daniela Nyenhuis.Rohr, Bürgermeister Ulrich Stücker, Anke Koester und Daniela Nyenhuis.Rohr, Bürgermeister Ulrich Stücker, Anke Koester und Daniela Nyenhuis.Rohr, Bürgermeister Ulrich Stücker, Anke Koester und Daniela Nyenhuis.Rohr, Bürgermeister Ulrich Stücker, Anke Koester und Daniela Nyenhuis.
Foto: Angelika SchmalzFoto: Angelika SchmalzFoto: Angelika SchmalzFoto: Angelika SchmalzFoto: Angelika Schmalz
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Ulrich Stücker: Grußwort zum Stadtradeln

Aktion „Kids aufs Rad“

BieNe - Bielsteiner Netzwerk

Am 29. Mai 2023 startet die
diesjährige Aktion „Stadtradeln“
(siehe auch Grußwort des Bürger-
meisters in dieser Ausgabe). Der
Aufruf zum Mitmachen geht nicht
nur an Erwachsene, denn

schließlich lautet das Motto:
„Wiehl radelt in die Zukunft“.
Deshalb möchte die Stadt in
diesem Jahr besonders die jungen
Wiehlerinnen und Wiehler fürs
Radfahren begeistern. Ihnen wird

etwas Besonderes geboten, und
zwar am 9. Juni 2023 auf dem
Wiehler Rathausplatz. Von 11:00
bis 15:00 Uhr heißt es dort „Kids
aufs Rad“. Worauf genau sich alle
Kinder und deren Familien freuen

dürfen, stand bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. Spaß
machen wird es auf jeden Fall.
Nähere Informationen sind im
Vorfeld der Veranstaltung auf
wiehl.de im Internet zu finden.

Aktuelle Termine in der
Tagespresse oder im Internet
unter:
http://www.wiehl.de/buerger/
soziales/oase/
bielsteiner-netzwerk/
Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,Soweit nicht anders angegeben,
finden alle finden alle finden alle finden alle finden alle VVVVVerererereranstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen imanstaltungen im
„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“,„HausNr7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein, Bielstein,
statt.statt.statt.statt.statt.
Angebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im JuniAngebote und Gruppen im Juni
20232023202320232023
• Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen:Monatstreffen: Die Vertreter

aller Netzwerkgruppen treffen
sich einmal im Monat zum
„BieNe-Arbeitstreffen“.

Interessierte sind erwünscht!
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 05. 05. 05. 05. 05. Juni 23, Juni 23, Juni 23, Juni 23, Juni 23, 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr 10 Uhr

• Unterstützung bei Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-Behörden-
gängengängengängengängengängen und Anträgen für Alt
und Jung
Helga Neubeck
TTTTTerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarungerminvereinbarung erfor-
derlich unter 02262-2834.

• SingkreisSingkreisSingkreisSingkreisSingkreis - Zwanglose Treffen
zum gemeinsamen Singen
(Volkslieder, Schlager u.a.).
Musikalische Begleitung: Kurt
Mauter mit seinem Akkordeon
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 05.06.23, 05.06.23, 05.06.23, 05.06.23, 05.06.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr

• „Initiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plusInitiative 55 plus“ - aktive
Freizeit:

Einmal monatlich im Wald-
hotel Tropfsteinhöhle.
Interessierte, die zum ersten
Mal teilnehmen möchten,
werden gebeten, sich
anzumelden: 02262-2834

• Musik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und KunstMusik und Kunst
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 14.06.23, 14.06.23, 14.06.23, 14.06.23, 14.06.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Offenes Treffen für jeden, der
sich für Musik, Ausstellungen,
Theater, Oper u.a. interes-
siert. Gemeinsam besuchen
wir Kulturveranstaltungen
und bereiten uns darauf vor.
Wer an den Exkursionen
teilnehmen möchte, wird

gebeten, zu den monatlichen
Treffen zu kommen

• Informationen zu RechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragenRechtsfragen
(keine Schuldnerberatung!),
Jürgen Schneider, Rechts-
pfleger a.D., Terminabsprache
unter 02262-3548.
TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: 22.06.23, 22.06.23, 22.06.23, 22.06.23, 22.06.23, 9-11 Uhr 9-11 Uhr 9-11 Uhr 9-11 Uhr 9-11 Uhr

• Sonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel RingSonntagstreff mit Gundel Ring
04.06.23, 14 Uhr04.06.23, 14 Uhr04.06.23, 14 Uhr04.06.23, 14 Uhr04.06.23, 14 Uhr

• gemütliches WWWWWandernandernandernandernandern mit
anschließender Einkehr:
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 02.06.23, 02.06.23, 02.06.23, 02.06.23, 02.06.23, 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr 15 Uhr
Zum Erfragen der Strecke und
des Treffpunktes bitte
anrufen: 02262 - 97936

Liebe Wiehlerinnen, liebe Wiehler,
am 29. Mai startet wieder die
Aktion „Stadtradeln“ des Klima-
Bündnis“, in dem europäische
Kommunen sich zusammenge-
schlossen haben, um lokale
Antworten auf den globalen
Klimawandel zu finden. Dazu
gehört auch die Stärkung des
Fahrrads als umweltfreundliches
Verkehrsmittel. Wer viele
Strecken mit dem Rad zurücklegt,
trägt bekanntlich zum Klimaschutz
bei. Nicht nur das: Radfahren
fördert zusätzlich natürlich die
Gesundheit.
Das allein sind zwei gute Gründe,
beim Stadtradeln mitzumachen,
entweder solo oder in einem Team.
Im Internet finden Sie unter der
Adresse stadtradeln.de/wiehl

einen Überblick. Anmelden kön-
nen Sie sich einfach unter
stadtradeln.de/registrieren.
Gedacht ist das Stadtradeln als
Wettbewerb um die meisten
klimafreundlich zurückgelegten
Kilometer auf zwei Rädern. Zum
Schluss der Aktion wird nach dem
18. Juni 2023 abgerechnet: In
welcher Kommune wurden die
meisten Radkilometer gesam-
melt?
Auch wenn ich grundsätzlich ein
Freund interkommunaler Zusam-
menarbeit bin - in diesem Fall
dürfen wir uns ruhig mit dem Kreis
sowie den Städten und
Gemeinden im Oberbergischen
messen. Die Konkurrenz belebt
sozusagen den guten Zweck, das
Fahrrad als Verkehrsmittel zu

Bürgermeister Ulrich StückerBürgermeister Ulrich StückerBürgermeister Ulrich StückerBürgermeister Ulrich StückerBürgermeister Ulrich Stücker
ermuntert in seinem Grußwort alleermuntert in seinem Grußwort alleermuntert in seinem Grußwort alleermuntert in seinem Grußwort alleermuntert in seinem Grußwort alle
Wiehlerinnen und Wiehler dazu,Wiehlerinnen und Wiehler dazu,Wiehlerinnen und Wiehler dazu,Wiehlerinnen und Wiehler dazu,Wiehlerinnen und Wiehler dazu,
am Stadtradeln teilzunehmen.am Stadtradeln teilzunehmen.am Stadtradeln teilzunehmen.am Stadtradeln teilzunehmen.am Stadtradeln teilzunehmen.
Foto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang GrümerFoto: Wolfgang Grümer

OASe-Veranstaltungen

stärken. Deswegen meine Bitte
an Sie: Melden Sie sich an, gehen
Sie beim Stadtradeln an den
Start, für den Klimaschutz, Ihre
Gesundheit und Wiehl. Dabei ist
es gleichgültig, ob Sie täglich zur
Arbeit radeln oder nur
gelegentlich in der Freizeit. Jeder
Kilometer zählt!
Abgesehen davon macht es
einfach Spaß, mit dem Fahrrad
unterwegs zu sein, den eigenen
Körper und die Natur
unmittelbarer zu erleben. In
diesem Sinne wünsche ich Ihnen
vor allem viel Freude bei der
Aktion Stadtradeln und beim
Fahrradfahren darüber hinaus.
Ihr
Ulrich Stücker
Bürgermeister

Anmeldungen und weitere
Informationen bei der OASe der
Stadt Wiehl, Homburger Str. 7,
51674 Wiehl.
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und 02262 6928876 und
6928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 69189186928507, Fax: 02262 6918918
Internet: www.wiehl.de,
E-Mail: oase@wiehl.de
Neu in Bielstein:Neu in Bielstein:Neu in Bielstein:Neu in Bielstein:Neu in Bielstein:
JedenJedenJedenJedenJeden Dienstag, 14:15 - 15 Uhr,
„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr„HausNr.7“,.7“,.7“,.7“,.7“, Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr Bechstr..... 7, 7, 7, 7, 7, Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein: Bielstein:

Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik -Gymnastik - „Bewegt älter
werden“ (Hockergymnastik)
Leitung:Leitung:Leitung:Leitung:Leitung: Ann-Kathrin Pottrick,
Physiotherapeutin im Haus der
Gesundheit, Wiehl
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-Reha-Sportgruppe für Schlag-
anfall-Betroffene:anfall-Betroffene:anfall-Betroffene:anfall-Betroffene:anfall-Betroffene:
Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch,Jeden Mittwoch, 16 bis 16:45 Uhr,
Turnhalle Grundschule, An der
Landwehr 1, Drabenderhöhe

Zur Teilnahme wird eine Reha-
Verordnung vom Arzt benötigt.
Übungsleitung: Ute und Hamid
Brandsch-Böhm
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)
Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Essen - 12 Uhr mittags in Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -Wiehl -
Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die Gefördert durch die WiehlerWiehlerWiehlerWiehlerWiehler
Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,Sozialstiftung,
Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),Kosten: 8,- € (inkl. Getränke),
Anmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlichAnmeldung erforderlich
Jeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum derJeden Dienstag im Clubraum der

Johanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (KJohanniter (Kostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fostenloser Fahrahrahrahrahr-----
dienst,dienst,dienst,dienst,dienst,     Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):Anmeldung erforderlich):
30.05.23: - Spargel überbacken
- Quark-Joghurt-Creme
06.06.23: - panierter Fisch,
Kartoffeln und Salat
- Quarkcreme mit Erdbeeren
Jeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-TJeden Mittwoch im OASe-Treffreffreffreffreff
Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:Wiehl:
31.05.23: - Hackfleisch-Suppe

>>
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- Kuchen
07.06.23: - Buchweizentaler mit
Tomatensoße, Kartoffelstampf
und Gemüse
- Obstspeise
31.05.23,31.05.23,31.05.23,31.05.23,31.05.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
DoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopfDoppelkopf
31.05. und 07.06.23,31.05. und 07.06.23,31.05. und 07.06.23,31.05. und 07.06.23,31.05. und 07.06.23, 15 bis
17:30 Uhr, ev. Gemeindehaus,
Drabenderhöhe:
Gesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung undGesellschaftsspiele für Jung und
AltAltAltAltAlt (Mensch ärgere dich nicht,
Skat, Dame usw.)
Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:Anmeldung erwünscht:
Jürgen Brandsch-Böhm
02262/7271977 oder
brandsch-boehm@gmx.de
31.05.23,31.05.23,31.05.23,31.05.23,31.05.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Nähen -Nähen -Nähen -Nähen -Nähen - Ehrenamtliche Helferin-

Wiehl:
Kreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-TKreativ-Treffreffreffreffreff mit Ellen Keller -
Kartenherstellung, Nähen,
Stricken und Häkeln, Schmuck-
herstellung, basteln..... und und
und.
Ideen und Wünsche werden gerne
berücksichtigt.
Gerne dürfen Sie Ihr Material
mitbringen und damit arbeiten!
05.06.23,05.06.23,05.06.23,05.06.23,05.06.23, 14:30 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
TTTTTrrrrrauercafé -auercafé -auercafé -auercafé -auercafé - Ein Angebot der OASe
der Stadt Wiehl und dem Malteser
Trauerzentrum Oberberg.
Leitung: Evelin Bottenberg und
Anke Klimmeck (Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung(Anmeldung
erwünscht!)erwünscht!)erwünscht!)erwünscht!)erwünscht!)
„Café Else“ in Oberwiehl mit„Café Else“ in Oberwiehl mit„Café Else“ in Oberwiehl mit„Café Else“ in Oberwiehl mit„Café Else“ in Oberwiehl mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
05.06.23,05.06.23,05.06.23,05.06.23,05.06.23, 14:30 Uhr, Kegelbahn,

Im Kamp 16:
An welchen Dingen hängt meinAn welchen Dingen hängt meinAn welchen Dingen hängt meinAn welchen Dingen hängt meinAn welchen Dingen hängt mein
Herz?Herz?Herz?Herz?Herz?
08.06.23,08.06.23,08.06.23,08.06.23,08.06.23, 15 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Stress:Stress:Stress:Stress:Stress:     VVVVVerstehen - erstehen - erstehen - erstehen - erstehen - WWWWWahrnehmenahrnehmenahrnehmenahrnehmenahrnehmen
- Bewältigen.- Bewältigen.- Bewältigen.- Bewältigen.- Bewältigen. Ist er auch sinnvoll
oder nur krankmachend? Warum
reagieren Menschen so
unterschiedlich?
Referentin: Martina Narzinski,
Entspannungspädagogin,
Gummersbach
(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)(Anmeldung erforderlich!)

Seniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mitSeniorentreff Marienhagen mit
Kaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und KuchenKaffee und Kuchen
12.06.23,12.06.23,12.06.23,12.06.23,12.06.23, 15 Uhr,
evangelisches Gemeindehaus:
„Mensch-ärgere-Dich-nicht“ mit
veränderten Regeln.

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt  Informationen aus der Stadt WiehlWiehlWiehlWiehlWiehl

nen übernehmen kostenlos Ihre
Kleinstnäharbeiten.
(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)(Anmeldung erforderlich)
01.06.23.,01.06.23.,01.06.23.,01.06.23.,01.06.23., 10 Uhr, „HausNr.7“,
Bechstr. 7, Bielstein:
Alles rund um den Computer -Alles rund um den Computer -Alles rund um den Computer -Alles rund um den Computer -Alles rund um den Computer -
Hilfe zur SelbsthilfeHilfe zur SelbsthilfeHilfe zur SelbsthilfeHilfe zur SelbsthilfeHilfe zur Selbsthilfe
Offene Fragestunde mit Dagmar
Frensch. 6 PC“s sind vorhanden,
es dürfen aber auch eigene
Tablets mitgebracht werden (kein
Apple), Kosten: 5,- €
Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!Anmeldung erforderlich!
01.06.23,01.06.23,01.06.23,01.06.23,01.06.23, 10 Uhr, OASe-Treff
Wiehl:
Offene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung derOffene Redaktionssitzung der
„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“„Info-OASe“ für die Ausgabe
September bis November 23.
Interessierte, die mitarbeiten
möchten, sind erwünscht!
01.06.23,01.06.23,01.06.23,01.06.23,01.06.23, 15 Uhr, OASe-Treff

www.freilichtmuseum-lindlar.lvr.de

LVR     – 

Freilichtmuseum 

Lindlar

Jrön un Jedön
Der besondere Gartenmarkt

3. und 4. Juni
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Anzeige

„Jrön un Jedön“ -
der besondere Gartenmarkt im Bergischen Land

Buntes Markttreiben herrscht
am 3. und 4. Juni 2023 in der
idyllischen Kulisse des LVR-Frei-
lichtmuseums Lindlar. Von 10 bis
18 Uhr präsentieren über 70 Aus-
stellende ihr Warenangebot zwi-
schen Obstwiesen, Gärten und
historischen Gebäuden. Die
Hauptrolle beim Gartenmarkt

spielen natürlich die Pflanzen,
darunter Iris, Schmucklilien, Ake-
leien, Orchideen, viele weitere
Zierpflanzen und Sommerblumen
in großer Auswahl. Besonders
vielfältig ist das Angebot an To-
matensorten und anderen Gemü-
sejungpflanzen, wie Paprika, Chili
und Gurken. Auch die unter-

schiedlichsten Duft- und Küchen-
kräuter sind vertreten, darunter
viele Raritäten. Darüber hinaus
gibt es wieder ein umfangreiches
Beratungsangebot, insbesondere
zu den Themen „Alte Sorten“ und
insektenfreundliche Gärten.
Zum „Jrön“ kommt das „Jedön“
hinzu: Nützliche, praktische und
schöne Dinge, die das Herz der
Gartenbegeisterten höherschla-
gen lassen. Gartenmöbel, Kera-
mik und Land-Trödel sowie Gar-
tendeko aus Metall, Holz oder
Ton. Für Kinder gibt es wieder
Mitmachaktionen. Die Veranstal-
tung findet in Zusammenarbeit mit
der Bergischen Gartenarche Ob-
erberg statt. Die Gartenarche be-

treibt auf dem Gelände des Frei-
lichtmuseums einen eigenen
Garten mit historischem Saat-
gut.
„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im L„Jrön un Jedön“ im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Frei-rei-rei-rei-rei-
lichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlarlichtmuseum Lindlar
Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,Samstag, 3. Juni und Sonntag,
4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr4. Juni 2023, 10-18 Uhr
Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,Information: 02234 9921-555,
wwwwwwwwwwwwwww.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.freilichtmuseum-Lindlar.....
lvrlvrlvrlvrlvr.de.de.de.de.de
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Das Leben bewusst genießen
Veranstaltungsreihe im
Johanniter-Tageshospiz Oberberg

unter 02262 692241 oder
tageshospiz.oberberg@
johanniter.de möglich.
Das Programm in der ÜbersichtDas Programm in der ÜbersichtDas Programm in der ÜbersichtDas Programm in der ÜbersichtDas Programm in der Übersicht
• 30. Mai, 15 Uhr -

„Waldbaden“, Führung von
Mechtild Heide

• 1. Juni, 15 Uhr - „Begegnung
und Veränderung“ - mit Iris
Traudisch (Die Teilnehmenden
bekommen eine Auswahl an
Bildern, suchen sich eines aus,
mit welchem sie Emotionen
verbinden, bei negativen wird
das Bild dann unter Anleitung
von Iris positiver gestaltet, bei
positiven werden diese ver-
stärkt, danach folgt ein Aus-
tausch dazu)

• 6. Juni, 15 Uhr - „Aromaöle
für mich, selbst gemischt“ mit
Natasha Thiel und Ursula
Blonigen - nützliche Tipps für
Aromaöle im Hausgebrauch,
Unkostenbeitrag: 15 Euro

• 13. Juni, 15 Uhr - „Achtsam-
keit in Theorie und Praxis“
Workshop mit Axel Kammer
(Zertifizierter MBSR - Lehrer
nach Jon Kabat- Zinn & Trainer
für Progressive Muskel-
entspannung nach Jacobsen)

• 20. Juni, 15 Uhr - „Den Körper

Warum hasten Menschen durchs
Leben, wenn es doch so kurz ist?
Diese Frage stellen sich die haupt-
und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden im Johanniter-Tageshospiz
Oberberg oft. Sie laden daher alle
Interessierten zu einer neuen
Veranstaltungsreihe vom 25. Mai
bis 24. Juni ein. Ziel ist es,
gemeinsam mehr Achtsamkeit und
Selbstfürsorge ins eigene Leben zu
integrieren. Geplant sind sieben
Nachmittage mit Lesungen,
Waldbaden oder Yogaübungen
sowie Workshops zur Herstellung
von Aromaölen, das Erlernen von
Achtsamkeit und Gestaltung von
Seelenbrettern®. Unterstützt wird
die Veranstaltungsreihe von den
ehrenamtlichen Hospizhelferinnen
und Hospizhelfern der Johanniter-
Unfall-Hilfe e.V. und des Malteser
Hilfsdienst e.V.
Die Veranstaltungen finden bis
zum 24. Juni, jeweils ab 15 Uhr, in
den Räumen des Johanniter-
Tageshospizes Oberberg statt:
Tannhäuser Str. 29a, 51674 Wiehl
(Ausnahme „Seelenbretter®“ ab
11.30 Uhr). Fünf der sieben
Veranstaltungen sind kostenfrei.
Anmeldungen sind bis zu vier
Tagen vor dem jeweiligen Termin

Das Kind hat seinen Namen
gefunden
Happy Notes MGV Alferzhagen-
Merkausen, so lautet der neue
Name des gemischten Chores der
den Sängerinnen und Sängern auf
der Versammlung am 24. April
vorgeschlagen und von diesen
einstimmig angenommen wurde.
Auch wurde auf der Versammlung
der Vorstand ebenfalls einstimmig
vervollständigt. Der gemischte
Chor, der am 6. März erstmals
zusammentraf, vergrößert sich
immer noch durch Neuzugänge die
sich mit der Musik verbunden und
in unserem gemischten Chor gut
aufgehoben fühlen. Die Sanges-
kunst schreitet voran und wurde
erstmals auf der Goldenen
Hochzeit unseres 1. Kassierers zur
Vorstellung gebracht und
begeistert angenommen. Wir
freuen uns auf weiteren Zulauf von
neuen Sängerinnen und Sängern,

die an unserer Gemeinschaft
teilhaben wollen und am Chor und
der Sangeskunst Interesse haben.
Unsere Proben finden jeweils
Donnerstags von 19 bis 21 Uhr
statt. Schaut einfach mal vorbei.
Anmeldung unter
mgvalferzhagenmerkausen@
t-online.de

Optiker und Akustiker Köhler GmbH & Co.KG

Einkaufszentrum Bergischer Hof
51643 Gummersbach  · 0 22 61 / 6 40 66
optik-akustik-koehler.de

SO KLEIN IST
BESSERHÖREN.
Erleben Sie jetzt selbst, wie 
leistungsstark Hörsysteme 
Ihr „verstehen“ optimieren.

Jetzt zum
kostenlosen

Probehören!

bewegen - Den Geist entspan-
nen“ - mit Birgit Wieczorek
(Yogalehrerin)

• 24. Juni, 11.30 Uhr - „Workshop
Seelenbretter®“ hier wird ein

Workshop zur Gestaltung von
Seelen-brettern® von der
Künstlerin Bali Tollak und ihrem
Le-bensgefährten durchgeführt,
Unkostenbeitrag: 15 Euro
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Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

SPD Wiehl unter neuer Führung
Ingo Kötter führt die Wiehler SPD an

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Neubau Hotel Platte
Was werden wohl unsere Enkel dazu sagen?

Die Mitglieder der SPD-Wiehl
wählten jüngst Ingo Kötter zu
ihrem neuen Vorsitzenden. Sein
Vorgänger, Bernd Teuber, hatte der
Wiehler SPD 6 Jahre vorge-
standen, aber nun aus persön-
lichen und beruflichen Gründen
um Ablösung gebeten.
Teuber hatte sich in Wiehl insbe-
sondere die Schul- und Sozial-
politik auf die Fahne geschrieben.
Seine vermittelnde Art und seine
Kompromissbereitschaft fanden
stets auch über Parteigrenzen
hinweg große Anerkennung. Für
seine geleistete Arbeit wurde ihm
vom SPD-Kreisvorsitzenden
Torsten Konzelmann ein herz-
licher Dank ausgesprochen. Dieser
war bei der Versammlung eben-
falls anwesend. „Ein Kreisvorsit-
zender ist in hohem Maße darauf
angewiesen, einen guten Draht
zu den Vorsitzenden vor Ort zu
haben, daher ist es selbstver-
ständlich, dass ich an solchen
Wahlen in den oberbergischen
Städten und Gemeinden persön-
lich teilnehme“, so Konzelmann.
Ingo Kötter ist indes kein neues
Gesicht in Wiehl. Vor einer
Familien- und Berufspause war er
bereits bis 2010 als Vorsitzender
und als Ratsmitglied politisch
aktiv. Kötter ist 53 Jahre alt,
verheiratet und hat zwei Kinder.
Kötter wurde im April auch in den
Vorstand des Vereins Bürger-
energie für Wiehl e.V.i.G als Stv.

Vorsitzender gewählt. Er lebt in
Marienhagen und arbeitet als
Regierungsbeamter bei der Polizei
in Bergisch-Gladbach.
Er versprach den Mitgliedern,
dass er nun zügig mit der
Vorstandsarbeit beginnen werde
und stellte bei seiner Wahl ein 10
Punkte-Programm in Aussicht, das
er bereits grob skizzierte, bei
dessen detaillierter Ausarbeitung
er allerdings den gesamten
Vorstand beteiligen wolle.
Vorbehaltlich dessen war bei
seinem kurzen Abriss aber bereits
zu erkennen, dass sich die
politischen Prioritäten mit ihm
künftig verschieben werden.
„Der Erhalt von guten Arbeits-
plätzen hängt maßgeblich davon
ab, dass die Verwaltung im
Rahmen einer aktiven Wirtschafts-
politik auch mit den Firmen vor
Ort zusammenarbeitet. Das ist die
Basis für die Menschen in Wiehl
und darin waren wir mal richtig
gut und das sollten wir auch
wieder werden“, so Kötter.
Weiter führte er aus, dass auf
dieser Basis dann gemeinsam
auch die anderen Themen wie z.B.
Mobilität und Klimaschutz ange-
gangen werden können. „Es ist
unsere Aufgabe, den Firmen in
Wiehl eine gute Infrastruktur zur
Verfügung zu stellen und wenn
wir im Rahmen des Klimaschutzes
nachhaltige Konzepte umsetzen
wollen geht das nicht dadurch,

dass wir nur vorschreiben, wie
andere zu handeln oder zu leben
haben“, so Kötter.
Nicht weniger wichtig sei ihm der
gesellschaftliche Zusammenhalt in
Wiehl. Dies sei die Grundver-
sorgung der Menschen mit dem
täglichen Bedarf, aber auch eine
langfristig gesicherte ärztliche
Versorgung. Besonders am Herzen
liege ihm zudem die Förderung

und Unterstützung der Vereine,
die in allen Lebensbereichen der
gesellschaftliche Klebstoff seien
und das Leben hier lebenswert
machen. Kötter: „Hier passiert
schon viel, aber noch lange nicht
genug!“
Wer weitere Informationen be-
kommen möchte, schreibt an
ingo.koetter@spd-wiehl.de

Ingo Kötter

vl Torsten Konzelmann, Ingo Kötter, Bernd Teuber Foto:Ingo Köttervl Torsten Konzelmann, Ingo Kötter, Bernd Teuber Foto:Ingo Köttervl Torsten Konzelmann, Ingo Kötter, Bernd Teuber Foto:Ingo Köttervl Torsten Konzelmann, Ingo Kötter, Bernd Teuber Foto:Ingo Köttervl Torsten Konzelmann, Ingo Kötter, Bernd Teuber Foto:Ingo Kötter

Ende: Aus der Arbeit der Parteien SPD

Das Thema beschäftigt heute viele
Wiehler: Soll an die Stelle des
ehemaligen Hotels Platte ein Bau
treten, der sich architektonisch an
die spitzgiebelige historische
Umgebung anpasst oder einer, der
wie der gegenüberliegende „Pro-
vinzial“- Bau ein Flachdach und eine
recht kompakte, „moderne“
Anmutung zeigt? Über dieser Frage
ist ein tiefes Zerwürfnis zwischen
der Verwaltungsspitze und den
Investoren Burgmer/Kleemann ent-
standen. Nachdem diverse Vermitt-

lungsversuche gescheitert sind, soll
in der Sitzung am 23.Mai der Rat
entscheiden, ob er einer einjährigen
Verlängerung der derzeitigen Ver-
änderungssperre zustimmt. Die
würde den Neubau weiter verzö-
gern und zwischenzeitlich Gelegen-
heit geben, einen Bebauungsplan
verbindlich zu machen, der u.a.
Flachdachbauten an dieser Stelle
unterbindet.
Auch in unserer Fraktion gehen die
Meinungen auseinander. Dabei
geht es nicht allein um die stadt-

planerische Sünde, die mit dem
Vorhaben der Investoren verbunden
ist, sondern auch darum, dass
Unbeweglichkeit - (aus Rendite-
gründen?) und Erpressungsver-
suche mit hohen Schaden-
ersatzforderungen nicht geduldet
werden sollten. Andererseits sehen
wir uns auch selber verantwortlich,
weil wir nicht mehr Druck bei der
schon seit 2020 anliegenden Än-
derung des Bebauungsplanes ge-

macht haben. Und seitens der
Verwaltung hätten wir uns wie so
oft mehr Offenheit gewünscht. Vor
allem aber gibt es wichtigere The-
men, die uns beschäftigen müssen:
Der Klimawandel und das Thema
Schule sind da zuförderst zu nennen.
Es wäre schön, wenn unsere Enkel
sich nicht mit ganz anderen Pro-
blemen herum-schlagen müssen als
mit der Dachform eines Neubaus.

Barbara Degener

Ende: Aus der Arbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünen
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Haarpflege - Keine Haarspalterei
Alles, was pflegt und schützt
Gesundes und gepflegtes Haar
verleiht Sicherheit und Selbst-
bewusstsein. Schon die alten
Ägypter schenkten ihrem Kopf-
schmuck besondere Zuwendung,
war es doch ein Symbol für
Jugend, Kraft und Würde. Daran
hat sich bis heute nichts geändert
- mit der Ausnahme, dass uns jetzt
ein weitaus breiteres An-gebot an
Pflegeprodukten zur Verfügung
steht.
Alptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum SplissAlptraum Spliss
Spliss ist der Alptraum jeder Frau.
Doch nicht nur lange Mähnen fallen
ihm zum Opfer, denn auch
chemische und mechanische Be-
lastungen fördern seine Entste-
hung. Haarenden, die besonders
stark strapaziert werden, werden
trocken und rau, zerfasern leicht
und spalten sich schließlich auf.
Bei splissanfälligem Haar sollte
man generell auf intensive Pflege
setzen, die die Widerstandskraft

der Haare unterstützt und ihnen
Feuchtigkeit spendet. Die Pflege-
routine selbst besteht aus drei
Stufen: Shampoo, Conditioner und
Haarkur regenerieren die aufge-
raute Schuppenschicht und schüt-
zen das Haar vor dem Austrocknen.
Fein rausFein rausFein rausFein rausFein raus
Schon in der Zeit des Rokokos
wuchsen Frauen wortwörtlich über
sich hinaus, als sie ihr Haar zu
turmhohen Frisuren trugen, die bis
zu einem halben Meter in die Höhe
ragten und nicht selten mit
Unterkissen aus Wolle und Draht
fixiert werden mussten. Zwar
nehmen die Frisuren heutzutage
nicht mehr solche Ausmaße an -
doch auch heute ist volles,
voluminöses Haar der Traum vieler
Frauen. Leider ist feines Haar sehr
dünn und hat nur ein Fünftel des
Durch-messers von kräftigem
Haar. Hier ist Tricksen angesagt:
Volumenshampoos enthalten

Polymere, die sich um jedes
einzelne Haar legen und es voller
scheinen lassen. Volumenspray
oder Schaumfestiger bringen noch
einmal Extra-Fülle.
Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!Let it „lock“!
Da es nicht so nah an der Kopfhaut
anliegt wie normales Haar und
dadurch mit weniger Talg versorgt
wird, ist lockiges Haar oftmals
etwas trockener. Wegen seiner
natürlichen Krümmung hat es
darüber hinaus eine weniger
glatte Schuppenschicht, wodurch
es spröder ist als normales Haar.
Zudem erweist sich dieser Haartyp
als echtes Sensibelchen, denn das
Haar reagiert auf äußere Einflüsse
besonders stark. Spliss und
Haarbruch können leicht ent-
stehen. Rückfettende und feuch-
tigkeitsspendende Wirkstoffe
pflegen es intensiv und legen
einen Schutzfilm auf das Haar, der
es vor dem Austrocknen bewahrt.

Ein Leave-In, das speziell für die
Bedürfnisse von lockigem Haar
abgestimmt ist, schenkt Glanz
und Geschmeidigkeit und sorgt
für mehr Sprungkraft. Öle legen
sich wie ein schützender Film um
die Haare und können somit den
Lipidverlust kompensieren.
Voll normalVoll normalVoll normalVoll normalVoll normal
Normales Haar ist unkompliziert
und genügsam: Ihm reicht es völlig
aus, wenn man es zwei- bis
dreimal pro Woche mit einem
milden Shampoo wäscht. Auf diese
Weise haben Kopfhaut und Haar
ausreichend Zeit, ihren Säure-
haushalt wieder ins Gleichgewicht
zu bringen. Trotz seines gesunden
Zustands darf das Haar einmal
wöchentlich mit einer Spülung
oder Kur verwöhnt werden. So
bleibt es geschmeidig, ist leicht
kämmbar und fühlt sich gepflegt
an.
(Text: beautypress.de)
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Vom Schutzdach
zum Nutzdach
Mit einer Begrünung oder Solartechnik
mehr aus der Fläche machen

Das Dach ist so etwas wie der
Bodyguard eines Gebäudes. Es
soll unterschiedlichen Witterungs-
bedingungen standhalten und die
darunter liegende Bausubstanz
vor intensiver Sonneneinstrah-
lung, Feuchtigkeit, Frost oder
Hagel schützen. Doch Dachflächen
können noch mehr. Als begrünte
Flächen wirken sie der Versie-
gelung entgegen und verbessern
das lokale Mikroklima in den
Städten. Mit Solartechnik lässt
sich auf dem Nutzdach zudem
umweltfreundliche Energie
gewinnen. Was für große Gebäude
wie Schulen, Lagerhallen oder
Fabrikanlagen gilt, trifft im
verkleinerten Maßstab ebenso auf
das Eigenheim zu.
Ein Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs DachEin Stück Natur aufs Dach
Besonders vielfältig sind die
Möglichkeiten naturgemäß auf
flachen Dächern, sie reichen von
der Wildblumenwiese über den
Dachgarten und das hauseigene

Biotop bis hin zum solaren
Kleinkraftwerk. Wer begrünt,
schafft nicht nur eine optische
Verschönerung, sondern trägt
aktiv zum Klimaschutz bei. Vor
allem in Ballungsräumen sind die
Flächen in hohem Maße versie-
gelt, für Siedlungs- und Ver-
kehrsflächen liegt die Quote
aktuell bei 45 Prozent. Im
Vergleich zum angenehmen Klima
in Wäldern und naturbelassenen
Räumen entsteht so ein auf-
geheiztes Stadtklima, dem sich
mit einer Begrünung entgegen-
wirken lässt. Für ein Stück Natur
auf dem Dach bieten Hersteller
wie Bauder komplette System-
aufbauten von der Abdichtung bis
hin zur Energiegewinnung und
Absturzsicherung. Fachleute aus
dem regionalen Handwerk kön-
nen zu den verschiedenen
Optionen beraten.
Intensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünenIntensiv oder extensiv begrünen
Bei der Dachbegrünung lassen
sich grundsätzlich zwei Konzepte
unterscheiden. Während die
naturnahe extensive Nutzung auf
pflegeleichte und trockenheits-
angepasste Pflanzen setzt, die sich
weitestgehend selbst erhalten,
ähnelt die intensive Gestaltung
einer Gartenanlage. Dabei werden
gezielt Rasenflächen, Stauden,
Gehölze und Bäume gepflanzt,
außerdem können Wege, Sitz-
gelegenheiten oder Freiflächen
integriert werden. Die intensive

Solare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination istSolare Technik und eine Dachbegrünung: Diese Kombination ist
gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.gleichermaßen ökologisch als auch wirtschaftlich sinnvoll.
Foto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul BauderFoto: djd/Paul Bauder
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Familie ist  
das Größte.
Ihre Sicherheit  
eine  Kleinigkeit.
Mit dem Johanniter Hausnotruf leben Familien 

sicher. Jetzt kostenfrei beraten lassen – rufen 

Sie an und wir schenken Ihnen die Anschluss-

gebühren.

0800 3233800 (gebührenfrei)

www.johanniter.de/hausnotruf

AquaMagis-Cup
WSG Wiehl
Für die WSG war es nicht nur der
erste große Wettkampf seit
Corona, es war für viele überhaupt
der erste Wettkampf. Entspre-
chend groß war auch die
Nervosität. Mit Masters und
Sportmannschaften zusammen
war die WSG der Teilnehmer-
stärkste unter den 21 Vereinen.
37 Treppchenplätze wurden
erreicht, fünfzehn 1. Plätze und je
elf 2. und 3. Plätze. In
hervorragender Form zeigte sich
Mira Jonas (2007). Sie startete
fünf Mal und wurde jedes Mal
Jahrgangsbeste (50 Meter Freistil
0:31,37). Auch die sechs Masters
und sogar die beiden jüngsten
Wiehler Teilnehmer Liem Strauch
(9) und Jona Kloppenburg (10)
schafften es mehrfach aufs
Treppchen. Simon Rübach (2012)
setzte sich gegen acht weitere
Schwimmer über 50 Meter Rücken
(0:45,85) durch. Oscar Visser
(2007) und Maximilian von
Scheliha (2010) gewannen in ihren
Jahrgängen über 50 Meter
Schmetterling.
Die viermal 50 Meter Freistil-

Staffel der Mädchen mit Mira
Jonas,Julia Klein,Sophie Klein und
Yfke Köster erkämpfte sich in
2:13,55 den 2. Platz unter 13
Mannschaften.
Unter den eingeladenen Vereinen
gab es wie gewohnt einen Mann-
schaftswettbewerb. Der Pokal für
den 3. Platz ging nach Wiehl.
Es war ein gelungener Wettkampf
bei dem die Aktiven sich
gegenseitig anfeuerten und sich
als Mannschaft näher kamen.
Vielen Dank an die Eltern für ihr
zahlreiches Dabeisein. Auch ein
Dankeschön an unsere
Kampfrichter Iris, Jörg und Daniel.
Ohne ihren Einsatz könnten wir
an solchen Veranstaltungen nicht
teilnehmen.
Jg-WertungenJg-WertungenJg-WertungenJg-WertungenJg-Wertungen
1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz Mira Jonas(5),Simon
Rübach,
Maximilian von Scheliha, Oscar
Visser
2.2.2.2.2. Platz Platz Platz Platz Platz Oscar Visser(3),Julia Klein,
Jona Kloppenburg,
3.3.3.3.3. Platz Platz Platz Platz Platz Liem Strauch(2),Tassilo
Tensi (2),
Konstantin Eggert,Sophie Klein,

Jona Kloppenburg, Yvke Köster,
Maximilian von Scheliha,William
Weber
AK-Wertung MastersAK-Wertung MastersAK-Wertung MastersAK-Wertung MastersAK-Wertung Masters
1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz1. Platz Michaele Schorlemer(2),
Stefan von Scheliha-Falk (2),
Henning Hübner,

Leonore Hübner,Jan van der
Meulen
2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz2. Platz Jan van der Meulen(2),
Stefan von Scheliha-Falk(2), Daniel
Klein,
Michelle Rennhack
3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz3. Platz Michelle Rennhack

Dachbegrünung bietet also mehr
gestalterische Freiheit, erfordert
aber auch mehr Pflege, hat mehr
Gewicht, stellt höhere Ansprüche
an den Aufbau und benötigt eine
regelmäßige Versorgung mit
Wasser und Nährstoffen. Unter
www.nutzedeindach.de gibt es
viele weitere Informationen dazu.
Klimaschutz auf dem Dach lässt
sich ebenfalls verwirklichen,
indem man auf erneuerbare
Energie setzt. Solaranlagen sind
nicht nur auf Flach-, sondern auch
auf Steildächern eine gute Idee,
um zur Energiewende beizutragen
und gleichzeitig das Klima zu
schützen. (djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023Samstag, 10. Juni 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr01.06.2023 um 10 Uhr

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Junge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin suchtJunge Designerin sucht
Handtaschen, Porzellan, Kristallgläser,
Bilder, Instrumente, Hörgeräte. Frau
Franz, Tel.: 0163/8868565
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Die große Freiheit - und ihre Grenzen
Mobiles Arbeiten wird immer beliebter: Welche Regelungen gelten dafür?
Homeoffice, hybrides und mobiles
Arbeiten: Die Varianten zum
klassischen Fünf-Tage-Bürojob
gibt es schon länger, während der
Pandemie sind sie aber immer
mehr Menschen geläufig gewor-
den. Bei jüngeren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern mit hoher
digitaler Affinität hat vor allem
das mobile Arbeiten stark an
Beliebtheit gewonnen. Welche
rechtlichen Aspekte sind hier zu
beachten?
Die wichtigsten Fragen und
Antworten:
Wie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobilesWie unterscheiden sich mobiles
Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?Arbeiten und Homeoffice?
„Mobiles Arbeiten ist im Gegen-
satz zum klassischen Homeoffice
ortsunabhängig. Das bedeutet
konkret, dass Angestellte ihren
Arbeitsplatz theoretisch jeden Tag
aufs Neue frei wählen können“,
erklärt Roland-Partneranwalt
Frank Preidel aus der Hannove-
raner Kanzlei Preidel.Burmester.
Die Menschen könnten im Park,
im Café um die Ecke oder sogar in
einer anderen Stadt arbeiten.
WWWWWas sind die as sind die as sind die as sind die as sind die VVVVVorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilemorteile von mobilem
Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?Arbeiten?
Dienstvereinbarungen dieser Art
ermöglichen in erster Linie eine
selbstbestimmte Arbeitsgestal-
tung. Zusätzlich können Frei-
räume für die Angestellten ge-
schaffen werden, indem etwa
lange Wege zur Arbeitsstätte
entfallen oder die Vereinbarung
von Familie und Beruf nachhaltig
positiv gefördert wird. „Arbeit-
geber wiederum erhöhen durch
das Angebot von flexibel verein-
barten Modellen ihre Attraktivität
gegenüber den Beschäftigten und
deren Bindung zum Unterneh-
men“, erläutert Frank Preidel.
Dazu kämen wirtschaftliche
Aspekte wie die Einsparung von
Büroflächen.
Welche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an dasWelche Bedingungen sind an das
mobile mobile mobile mobile mobile Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?Arbeiten geknüpft?
Die Bedingungen sind in den
meisten Unternehmen in soge-
nannten Zusatzvereinbarungen
einvernehmlich zwischen Firma
und Mitarbeitern festgeschrieben
und verbindlich geregelt. Beispiel
1: Die Arbeit darf nur an
bestimmten Wochentagen mobil

erledigt werden. Beispiel 2: Der
Angestellte muss während der
Arbeitszeit jederzeit über die zur
Verfügung gestellten Kommu-
nikationsmittel erreichbar sein.
Bin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zuBin ich verpflichtet, mobil zu
arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten,arbeiten, wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein  wenn mein ArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeberArbeitgeber
dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?dies möchte?
„Im Infektionsschutzgesetz ist
festgelegt, dass Beschäftigte im
Regelfall das Angebot des
Arbeitgebers annehmen und zu
Hause bleiben müssen“, berichtet
Frank Preidel. Diese gesetzlichen
Regelungen beträfen aber nur das
Homeoffice - beim mobilen Ar-
beiten seien weiterhin indivi-
duelle Absprachen zwischen
Arbeitgeber und Arbeitnehmer
notwendig.
Gesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards geltenGesundheitsstandards gelten
auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen auch beim mobilen ArbeitenArbeitenArbeitenArbeitenArbeiten
Auch im mobilen Office muss ein
gewisser Gesundheitsstandard
eingehalten werden. „Der
Arbeitnehmer darf auch hier
weder physischen noch psy-
chischen Gefahren ausgesetzt

werden“, so Frank Preidel. Doch
dies zu gewährleisten sei nicht
immer leicht - etwa wenn das

Office auf die Wiese im Park
verlegt wurde.
(djd)
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Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Montag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. MaiMontag, 29. Mai
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Dienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. MaiDienstag, 30. Mai
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
Falken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-ApothekeFalken-Apotheke
Drabenderhöher Str. 35, 51674 Wiehl (Drabenderhöhe), 02262 701464

Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Bielsteiner Str. 111, 51674 Wiehl (Bielstein), 02262/2010

Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
Medica Medica Medica Medica Medica ApothekApothekApothekApothekApotheke im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehause im Ärztehaus
Marie-Juchacz-Str. 2, 51645 Gummersbach (Dieringhausen),
02261/8175633

Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 34, 51766 Engelskirchen (Ründeroth), 02263 96110

Montag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. JuniMontag, 5. Juni
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Dienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. JuniDienstag, 6. Juni
Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen Brunnen ApothekApothekApothekApothekApotheke im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hofe im Bergischen Hof
Kaiserstr. 35, 51643 Gummersbach, 02261/23390

Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Donnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. JuniDonnerstag, 8. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni
AggerAggerAggerAggerAgger-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Königstr. 6, 51645 Gummersbach (Dieringhausen), 02261/98450

Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. JuniSonntag, 11. Juni
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Im Weiher 21, 51674 Wiehl (51674 Wiehl), 02262/9567

Angaben ohne Gewähr
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Kinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher NotdienstKinderärztlicher Notdienst
am Krankenhaus Gummersbach
02261/17-1163

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Gummersbach, 02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztlicheAllgemeine ärztliche
Notdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in OberbergNotdienstpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulanten
Bereitschaftsdienstes der nieder-
gelassenen Ärzte im Kreis Ober-
berg am Kreiskrankenhaus Gum-
mersbach, am Kreiskrankenhaus
Waldbröl und am Krankenhaus
Wipperfürth sind bis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhrbis 21 Uhr in
den Praxisräumen erreichbar.
Am Wochenende sowie mittwochs-
und freitagsnachmittags werden
die Öffnungszeiten in einen „Früh-
“ und „Spätdienst“ geteilt und
damit an die Stoßzeiten der
Inanspruchnahme des ambulanten
Notdienstes angepasst.
Die Öffnungszeiten der Notdienst-
praxen in Gummersbach, Waldbröl
und Wipperfürth lauten wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)

Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung. Die Hausbesuche
werden von der Arztrufzentrale
NRW koordiniert, diese ist an
allen Wochentagen rund um die
Uhr unter der kostenlosen
Rufnummer 116 117 erreichbar.
KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskrankenhaus
Gummersbach untergebracht und
mittwochs und freitags von 16 bis 20
Uhr und an Wochenenden von 9 bis
13 Uhr und 16 bis 20 Uhr erreichbar.
Der ambulante augenärztliche Not-
dienst wird wie gewohnt am Montag,
Dienstag und Donnerstag von 19 bis
21 Uhr, Mittwoch und Freitag von 13
bis 21 Uhr, am Wochenende und an
Feiertagen von 8 bis 21 Uhr
angeboten. Welcher Augenarzt
Notdienst hat, erfahren Patienten
ebenfalls unter der 116 117.
Weitere Informationen zum ambu-
lanten Notdienst in Nordrhein gibt
es unter www.kvno.de/notdienst.
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Kath. Pfarrgemeinden Wiehl und Bielstein
Kirchliche Mitteilungen vom 27. Mai bis 10. Juni
Samstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. MaiSamstag, 27. Mai
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Tauffeier für Oscar David
Smigaj Nael Alvarez Sarrió
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 28. Mai PfingstsonntagSonntag, 28. Mai PfingstsonntagSonntag, 28. Mai PfingstsonntagSonntag, 28. Mai PfingstsonntagSonntag, 28. Mai Pfingstsonntag
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der
kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. MaiMittwoch, 31. Mai
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein

Hl. Messe
Donnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. JuniDonnerstag, 1. Juni
10 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Andacht - Mütter beten für
ihre Kinder
Freitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. JuniFreitag, 2. Juni
17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Anbetung
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. JuniSamstag, 3. Juni
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
10.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
11 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe; Musik:

Kirchenchor St. Matthias Köln
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Hl. Messe der
kroatischen Gemeinde
Mittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. JuniMittwoch, 7. Juni
8.30 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Rosenkranz
9 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Hl. Messe
Donnerstag, 8. Juni FronleichnamDonnerstag, 8. Juni FronleichnamDonnerstag, 8. Juni FronleichnamDonnerstag, 8. Juni FronleichnamDonnerstag, 8. Juni Fronleichnam
9.30 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Festmesse im Wiehlpark,
anschl. Prozession zur Kirche,
Musik: Posaunenchor Remperg
anschl. Grillen auf dem Kirchplatz
12.30 Uhr - St. Bonifatius,
Bielstein Festmesse der
kroatischen Gemeinde
Freitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. JuniFreitag, 9. Juni

17.15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Rosenkranz
18 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Hl. Messe
Samstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. JuniSamstag, 10. Juni
15 Uhr - St. Mariä Himmelfahrt,
Wiehl Tauffeier Samira Gollan,
Hailey Katharina und Liam
Rottmann
18 Uhr - St. Bonifatius, Bielstein
Sonntagvorabendmesse; Musik:
das Blockflötenensemble Mors-
bach anschl. Beichtgelegenheit
In wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichenIn wichtigen seelsorgerlichen
AngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheitenAngelegenheiten
Pastoralbüro Waldbröl;
Tel.-Nr.: 02291/92250;
E-Mail:
pastoralbuero@kkgw.de

Jehovas Zeugen laden zu biblischen Vorträgen ein
Kölner Str. 312, Bergneustadt - Beginn 16.30 Uhr
Sonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. MaiSonntag, 28. Mai
„Welche Gebete erhört Gott?“,
anschließende Besprechung
„Helft euren Kindern, Jehova

durch die Schöpfung ken-
nenzulernen“
Sonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. JuniSonntag, 4. Juni
„Das Vorrecht schätzen, zu Gottes

Königreich zu gehören“,
anschließende Besprechung
„Daran werden alle erkennen,
dass ihr meine Jünger seid“

Jeder ist herzlich willkommen.
Keine Geldsammlungen. Weitere
Infos und interessanteThemen auf
www.jw.org


